
 
Der Bürgermeister 
Fachbereich 8 - Schulen, Soziales, Migration und Integration 
 
 

Vorlage Nr. 310/21 

 
 
 

Betreff: 
 

Besetzung von Schulleiter/-innenstellen (Verfahren § 61 SchulG) 

  
Status: öffentlich 

 

Beratungsfolge 

Schulausschuss 23.06.2021 Berichterstattung durch: 
Herrn Gausmann 
Frau Gehrke 

Betroffenes Leitprojekt/Betroffenes Produkt 

Leitprojekt 1.1 Bildung 

 
 
 
Finanzielle Auswirkungen 
 

 Ja  Nein 
 einmalig  jährlich  einmalig + jährlich 

 
 

Ergebnisplan   Investitionsplan 
 

Erträge        € Einzahlungen       € 
Aufwendungen        € Auszahlungen       € 
Verminderung Eigenkapital       € Eigenanteil       € 
 
 

Finanzierung gesichert 
, 

 Ja  Nein 
durch 

 Haushaltsmittel bei Produkt / Projekt       
 sonstiges (siehe Begründung) 
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Vorlage Nr. 310/21 
 
Beschlussvorschlag/Empfehlung: 
 
Der Schulausschuss beschließt den in der Begründung dargestellten Verfahrensvorschlag zur 
Bestellung der Schulleiter/-innen nach § 61 SchulG und benennt neben dem Beigeordneten und 
dem Schulausschussvorsitzenden folgende Mitglieder des Schulausschusses für das Gremi-
um: 
 
1._______________    Vertretung:______________ 
2._______________    Vertretung:______________ 
3._______________    Vertretung:______________ 
4._______________    Vertretung:______________ 
5._______________    Vertretung:______________ 
6._______________    Vertretung:______________ 
7._______________    Vertretung:______________ 
  
 
 
 
Begründung: 
  
Gem. § 61 SchulG NRW hat die obere Schulaufsichtsbehörde bei der Neubesetzung von 
Schulleitungspositionen die geeigneten Bewerber/-innen gegenüber der Schulkonferenz und 
dem Schulträger zu benennen. Sowohl die Schulkonferenz als auch der Schulträger können 
diese Bewerber/-innen zu einem Vorstellungsgespräch einladen und innerhalb von acht Wo-
chen der oberen Schulaufsichtsbehörde einen begründeten Vorschlag abgeben. Die obere 
Schulaufsichtsbehörde trifft dann unter Würdigung der Vorschläge von Schulkonferenz und 
Schulträger die Auswahlentscheidung. 
 
Das Verfahren gestaltet sich dabei wie folgt: 
 
Zur Bewerber/-innenvorstellung wird die Schulkonferenz, wie in der vergangenen Legislatur-
periode, um Mitglieder des Schulträgers erweitert. Der Schulträger wird durch den zuständi-
gen Beigeordneten, den Schulausschussvorsitzenden, sowie durch 7 weitere Mitglieder des 
Schulausschusses, die zu benennen sind, vertreten. Pro Fraktion wird dabei ein Mitglied ent-
sandt.  
Der zuständige Beigeordnete kann bei Verhinderung durch die Fachbereichsleitung bzw. de-
ren Stellvertretung oder den Produktverantwortlichen für Schulen bzw. dessen Stellvertretung 
vertreten werden. Der Schulausschussvorsitzende kann ebenfalls bei Verhinderung durch 
seine Stellvertretung vertreten werden.  
Die von der oberen Schulaufsicht vorgeschlagenen Bewerber/-innen stellen sich in einer ge-
meinsamen Sitzung der Schulkonferenz und dem Schulträger vor. Ein Bewerbervorschlag 
wird jeweils durch Abstimmung unter den Teilnehmenden der Schulkonferenz, sowie des 
Schulträgers getrennt voneinander getroffen und an die obere Schulaufsicht zur Entschei-
dung weitergeleitet.  
 
Das Verfahren nach § 61 SchulG bezieht sich ausdrücklich nur auf die Bestellung der Schul-
leiter/-innen.  
 
Gleichwohl besteht ein hohes Beteiligungsinteresse der Schulträger bei der Besetzung von 
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Stellen für ständige Stellvertreter/-innen. Daher erhalten der Schulträger und die Schulkonfe-
renz auch bei der Besetzung dieser Stellen Gelegenheit zur Anhörung und Stellungnahme. 
Insoweit erfolgt eine analoge Anwendung. 
 
 
 
 
 
Anlage: 
 
§ 61 SchulG NRW 
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